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Liebe Leserin,
lieber Leser,

während beim Blick aus dem Fenster die erste Jahreszeit kein 
Ende nehmen will und der Frühling noch sehr weit entfernt 
zu sein scheint, beginnt bei uns in Rödinghausen schon die 
fünfte Jahreszeit. Passend zur Weiberfastnacht verwandelt sich 
unsere Gemeinde wieder in einen Ort, der die Jecken magisch 
anzieht. Mittendrin Jessica Mey, die auf den folgenden Seiten 
erklärt, warum die Karnevalszeit für sie so besonders ist, wie 
ihre Familie feiert und welche organisatorischen Anstrengun-
gen notwendig sind, um die vielen Prunksitzungen im Haus 
des Gastes überhaupt möglich zu machen.

Ebenso traditionell dient der Neujahrsempfang in der Aula der 
Gesamtschule dazu, das Jahr einmal Revue passieren zu lassen, 
Projekte und Menschen vorzustellen, die sich besonders ver-
dient gemacht haben. Wer dies ist und was sonst noch mit viel 
Beifall bedacht wurde, lesen Sie ebenfalls in unserem Gemein-
demagazin, bei dessen Lektüre ich Ihnen viel Freude wünsche.

Möglich gemacht haben auch die Organisatoren des CVJM et-
was Besonderes, als sie passend zum Jahreswechsel zum Sil-
vesterlauf luden. 500 Läuferinnen und Läufer folgten. Was sie 
auf der Strecke erlebten, was diesen Lauf so besonders macht, 
lesen Sie ebenfalls in unserer Februarausgabe des Du&Ich in 
Rödinghausen.

Ihr

Ernst-Wilhelm Vortmeyer

NEU

3DU & ICH 02 2015



EIN KIND DES 
KARNEVALS
JESSICA MEY – LEITERIN DES RÖDINGHAUSER KARNEVALS – IM INTERVIEW

Ihr Opa hat den Karneval vor vielen Jahren aus Bottrop 

in die Wiehengemeinde importiert. Ihr Vater sorgte dafür, 

dass die Familientradition aufrechterhalten blieb und 

Rödinghausen sich zu einer richtigen Karnevalshochburg 

entwickeln konnte. Vor einigen Jahren hat sie die Nachfolge

der Jeckendynastie angetreten und leitet seitdem den 

Rödinghauser Karneval. Im Interview verrät Jessica Mey, 

wie es ist, in die fünfte Jahreszeit hineingeboren zu 

werden und was den Karneval in der Wiehengemeinde 

so besonders macht.
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Frau Mey, kann man wirklich sagen, 
dass Ihr Opa den Karneval in seiner 
neuen Wahlheimat eingeführt hat 
oder wurde in Rödinghausen bereits 
vorher aktiv Karneval gefeiert? 
Jessica Mey: Ich habe mal gehört, dass es 
damals schon kleine Karnevalsfeiern gege-
ben hat. Ob man bei solchen Kostümpartys 
schon von einer aktiven Karnevalsszene 
sprechen kann, sei mal dahingestellt. Als 
mein Opa hierhergezogen ist, wollte er sich 
wahrscheinlich einfach ein Stück Heimat 
bewahren und konnte die Menschen hier 
mit seiner Begeisterung für den Karneval 
anstecken. Mit der Zeit entwickelte sich da-
raus eine immer größere Karnevals-Kultur. 
Was vor 45 Jahren ganz klein im Rosengar-
ten begann, ist mit der Zeit zu einer festen 
Veranstaltung mit Tanzgruppe, Büttenre-
den und allem drum und dran geworden.

Sie sind mit Karneval aufgewachsen. 
Ist man dadurch automatisch 
infiziert vom Karnevals-Fieber? 
Jessica Mey: Meine Schwester und ich woll-
ten eigentlich nur tanzen, das war voll unser 
Ding. Wenn man mit dem Karneval auf-
wächst, sieht man, wie viel Arbeit und Or-
ganisation dahintersteckt. Wir haben dann 
relativ früh den Kinderkarneval übernom-
men, aber den Karneval als solches wollte 
keiner von uns übernehmen – schon gar 
nicht den Vorsitz des Vereins. (lacht) Aber 
es kommt ja häufig anders als man denkt. 
Einerseits weiß man, wie viel Stress dahin-
tersteckt, andererseits ist man damit auf-
gewachsen und weiß wo’s langgeht. Vieles 
läuft da automatisch, jeder Handgriff sitzt. 
Die Leitung an jemanden außerhalb der Fa-
milie abzutreten fällt einem doch ziemlich 
schwer. Irgendwie hängt man ja daran, weil 
es ein Teil Familientradition ist. 

Wann gehen für Sie die Vorberei-
tungen los und wie viele Stunden 
pro Woche investieren Sie darein? 
Jessica Mey: Eigentlich ist nach dem Karne-
val vor dem Karneval. (lacht) Ganz so heftig 
ist es natürlich nicht. Aber kurz nach der 
letzten Prunksitzung setzen wir uns wie-
der zusammen, lassen alles Revue passieren, 
schauen, was gut und was schlecht gelau-
fen ist und überlegen, was man in Zukunft 
besser machen könnte. So richtig hören die 
Vorbereitungen eigentlich nie auf. In meiner 

Freizeit ist das Thema Karneval schon sehr 
präsent. Auch wenn wir mit der Familie zu-
sammensitzen wird viel über Karneval ge-
sprochen. Und gerade in der heißen Phase –  
also ab dem 11.11. – steht irgendwie jeden 
Tag Karneval auf dem Programm.

Macht Ihnen das Feiern dann  
überhaupt noch Spaß oder ist  
man auch mal genervt?
Jessica Mey: Natürlich gibt es Momente, wo 
man am liebsten alles hinschmeißen würde. 
Aber im Grunde kennen wir das nicht an-
ders; wir sind damit groß geworden. Erst 
kam Weihnachten, dann mein Geburtstag, 
anschließend Karneval und danach Ostern, 
das war schon immer ein fester Bestandteil 
im Kalender. Aber bei all den Planungen, 
Proben und Sitzungen muss das Familien-
leben in der Hochsaison schon mal etwas 
kürzer treten. Trotzdem versuchen wir 
natürlich die Kinder so miteinzubeziehen, 
dass sie die Karnevalszeit als etwas Positi-
ves wahrnehmen und nicht als eine Zeit, wo 
alle im Dauerstress sind.
Je näher man dem Fest kommt, desto hö-
her ist der Stresspegel. Natürlich feiern und 
tanzen wir, aber eher nach den Sitzungen. 
An den Abenden können wir nicht richtig 
mitfeiern. Man ist einfach zu beschäftigt, 
als dass man sich aufs Feiern einlassen 
könnte. Wir tragen schließlich die Verant-
wortung dafür, dass alles reibungslos läuft 
und die Gäste hinterher zufrieden nach 
Hause gehen. Für mich persönlich fällt ein 
großer Teil der Anspannung nach Weiber-
fastnacht ab, weil man hier am wenigsten 
planen kann und man froh ist, wenn alles 
gut gelaufen ist.

Seit wie vielen Jahren stehen Sie 
schon auf der Bühne? Erinnern Sie 
sich noch an Ihren ersten Auftritt?
Jessica Mey: (lacht) Oh ja! Daran erinnere 
ich mich noch gut. Das war 1987. Da ha-
ben wir Emily Erdbeer getanzt. Wir sind zu 
dritt um das größere Mädchen – sie war die 
Erdbeere – getanzt und haben sie ständig 
umgerannt. Das war sehr lustig. Aufgeregt 
war ich damals aber nicht. Dafür war ich 
noch zu klein. Aber mit den Jahren stieg das 
Lampenfieber. Wenn meine Showtanzgrup-
pe oder meine Kindergruppe auftreten, bin 
ich schon sehr nervös. Das hört auch nicht 
auf, egal wie lange man das schon macht.
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Was zeichnet Ihrer Meinung nach 
den Rödinghauser Karneval aus?
Jessica Mey: Auch wenn es doof klingt: Ir-
gendwie ist es einzigartig, also die Art und 
Weise wie wir Karneval feiern. Im Fernsehen 
sieht das alles immer ganz anders aus. Da 
läuft alles nach einem festen Muster, werden 
nur Beiträge akzeptiert, die traditionell zum 
Karneval gehören. Das einzig Traditionelle 
bei uns ist der Gardetanz, aber auch der ist 
nicht wirklich traditionell. Ansonsten macht 
jeder, worauf er Lust hat und woran er Spaß 
hat. Eigentlich passt für uns alles in den Kar-
neval, was den Gruppen und dem Publikum 
Spaß macht. Wir sind gegenüber neuen Ide-
en immer sehr aufgeschlossen.

Was ist denn für Sie persönlich 
das Schönste am Karneval?
Jessica Mey: Ich mag diesen Zusammenhalt, 
dieses Miteinander. Beim Karneval kom-
men Menschen zusammen, die im normalen 
Alltag eigentlich kaum etwas miteinander 
zu tun haben. Aber in dieser Zeit ist man 
sich unheimlich vertraut. Vier Wochen, in 
denen Menschen unterschiedlicher Alters-
gruppen und Facetten zusammenkommen 
und eine tolle Zeit miteinander verbringen. 
Irgendwie wird jeder innerhalb dieser Ge-
meinschaft aufgefangen und jeder hilf je-
dem. Diesen Zustand haben wir innerhalb 
der Tanzgruppe das ganze Jahr über, aber 
in der Karnevalszeit besteht diese Verbun-
denheit eben auch zwischen den anderen 
Menschen. In dieser Zeit sind wir quasi eine 

Ohne die vielen 

aktiven Helfer, die an 

den Vorbereitungen 

beteiligt sind, wäre 

das alles gar nicht 

möglich. An dieser 

Stelle schon mal ein 

dickes Lob an alle!

große Familie. Niemand weiß, wie lange wir 
die Menschen in Rödinghausen noch für 
den Karneval begeistern können, deswegen 
genieße ich diese besondere Stimmung Jahr 
für Jahr aufs Neue.

Wie sieht’s mit Ihren zwei Söhnen aus? 
Steht die 4. Generation bereits 
in den Startlöchern und wird bald 
in Ihre Fußstapfen treten?
Jessica Mey: Ob sie das übernehmen wollen 
und werden, ist noch offen. Meiner Schwes-
ter und mir war das ja auch freigestellt. Zu-
dem reden wir hier über Jungs, das ist noch 
mal etwas ganz anderes, gerade mit dem 
Tanzen. Der Große hat zwar lange getanzt, 
aber als er plötzlich der einzige Junge in der 
Gruppe war, hat er die Begeisterung daran 
verloren. Beide stehen trotzdem noch auf der 
Bühne, aber eher so mit Sketchen im Kinder-
karneval. Aber ehrlich gesagt habe ich ihn 
auch noch nie darauf angesprochen. Mit 14 
hat er ja noch viel Zeit … (überlegt) … obwohl, 
ich bin mit 14 Jahren in den Kinderkarneval 
eingestiegen, zunächst als Sitzungspräsiden-
tin und habe dann nach und nach die Leitung 
übernommen. Ich glaube, es wird Zeit, dass 
ich ihn mal darauf anspreche. (lacht)

Dann drücken wir Ihnen die Daumen, 
dass die Begeisterung für den 
Karneval innerhalb Ihrer Familie 
bestehen bleibt und Sie die nächsten 
Wochen trotz aller Organisation 
genießen können.  

Das Programm 
der drei großen
Prunksitzungen:

Einzug der Funkengarde
Begrüßung durch den Sitzungs-
präsidenten Bodo Richter

Gardetanz
PreLadies

Nee, nee, was es nicht 
alles so gibt
Karsten Selent   

Tierisch  
Die Igelspeier   

The Muppet Show
Youngstars

Die Klofrau vom HdG
Horst Kaase

Neues aus Rödinghausen
De Klööner

Grease
Showtanzgruppe 
Rödinghausen

Der unmögliche 
Bauchredner
Die Unmöglichen

Traumurlaub
Dirk Blank

Schmeckt nicht – 
gibt’s nicht
Die Kellerasseln

Eternity
PreLadies

Ohne Worte – 
Reprinted 
Maxel und Aik

Celebrate the 90’s
SaFi-Duo

Die Reise durch 
das wilde Kurdistan
Die Wiehenperlen

Männer sind 
wie Frauen – 
nur anders 
Cornelia Streuter 

Fiesta Mallorquina
Showtanzgruppe 
Rödinghausen

Schlagerfuzzys
Bodo Richter & 
Peter Schneider jun.

Großes Finale 
mit allen Akteuren

Kinderkarneval
Sonntag, 8. Februar 
Beginn: 15.11 Uhr

Weiberfastnacht
Donnerstag, 12. Februar 
16.11 Uhr: Sturm auf das Rathaus 
18.11 Uhr: Siegesfeier mit der 
Tanz- und Showband „Sister Act“

3. Große 
Prunksitzung
Samstag, 14. Februar 
Beginn: 20.11 Uhr

Karten und weitere 
Informationen erhalten 
Sie im Ladengeschäft 
Christa Kollmeier, 
Alte Dorfstraße 19 
oder unter der Webseite
www.rödi-jecken.de.

1. Große 
Prunksitzung
Samstag, 7. Februar 
Beginn: 20.11 Uhr 2. Große 

Prunksitzung
Freitag, 13. Februar 
Beginn: 20.11 Uhr

Das Programm  
des Rödinghauser  
Karnevals  
im Überblick:

JECK
IS BACK!
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Es ist dieses Kribbeln, wenn du an der 
Startlinie stehst. Gut, auf dem Röding-
hauser Waldboden lässt sich gar keine 
Linie entdecken, auch das aufgehängte 
Banner liegt schon einige Meter hinter 
den gleich startenden Läuferinnen und 
Läufern, die sich in Position bringen.

Es geht nicht bierernst zu, wenn der CVJM 
Rödinghausen zum Silvesterlauf bittet. 
Keiner da, der dem anderen die bessere 
Startposition neidet, niemand da, der da-

rauf pocht, dass auch der letzte Zentimeter 
eingehalten wird. Dabei gab es in diesem 
Jahr doch eine Regel, die neu aufgestellt 
wurde. Angemeldet wurde sich schon im 
Vorfeld, am Silvestertag selber lagen nur 
noch Restkarten für den bereit, der auf Risi-
ko setzte. Gerade die 10-Kilometer Strecke, 
die eigentlich elf Kilometer lang ist und den 
Läufer gleich zweimal durch Start und Ziel 
führt, gewinnt immer mehr an Bedeutung. 
„Wir hatten sehr viele Anfragen, wussten 
aber gleichzeitig, dass wir auch den Sicher-

heitsaspekt nicht aus den Augen verlieren 
dürfen. 500 Sportlerinnen und Sportler ver-
kraftet die Strecke, auch wenn sie zweimal 
gelaufen wird“, erzählte Mit-Organisator 
Markus Kellermeyer, ehe Ernst-Wilhelm 
Vortmeyer die Schreckschusspistole in die 
Luft reckte. Schuss, kurzes Zucken und 
dann setzt sich der Tross in Bewegung, der 
auf dem ersten Flachstück ordentlich Tem-
po macht, ehe die Steigung, die eher einer 
Rampe gleicht, die Läufergruppe auseinan-
derreißt. Es gibt die, die hier im Sprint 500 LÄUFER STARTETEN BEIM SILVESTERLAUF IN RÖDINGHAUSEN

DU, ALLEIN, IN DER 
MASSE, GEGEN DEN 
SCHWEINEHUND
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den Berg nehmen. Und andere, die wissen, 
dass schnelles Gehen und langsames Laufen 
am Ende auf das Gleiche hinauslaufen. Es 
geht rein in den Berg, immer weiter bergauf, 
der eine prustet, der andere lacht, Kinder 
rennen hier ebenso wie Senioren, Spitzen-
läufer und Gelegenheitssportler. Die drei 
Buchstaben „SIL“, aufgesprüht mit weißer 
Farbe auf einige Bäume, markieren den Weg, 
der eigentlich nicht zu verfehlen ist. Es sei 

denn, man führt das Feld an, aber dazu 
braucht es weit mehr, als ein wenig Kon-
dition und den Willen, alle hinter sich zu 
lassen. Folgerichtig gewinnt am Ende ein 
Mitglied der britischen Streitkräfte, gefolgt 
von denen, die nicht nur jedes Wochenende, 
sondern scheinbar jede Minute damit ver-
bringen, die eigene Laufstärke noch weiter 
nach vorne zu treiben. Einer von denen ist 
Lokalmatador Wolfgang Wellensiek, gebür-

tiger Rödinghauser, für die Lübbecker Berg-
löwen startend. Dabei will er gar nicht mehr 
so gesehen werden. „Das Alter, du weißt 
schon“, sagt er im Ziel und will den Blick 
auf seine Stoppuhr erst gar nicht freigeben. 
Dabei steht da eine Zahl, die den meisten 
Läufern hier die Freudentränen in die Au-
gen treiben würde. Aber auch das macht 
den Silvesterlauf in Rödinghausen aus: Hier 
kämpft Spitzenklasse nicht gegen Hobby, 
sondern miteinander. Jeder rennt gegen 
den inneren Schweinehund, freut sich darü-
ber, jetzt schon die Kalorien zu verbrennen, 
die Stunden später bei Raclette und Fon-
due mit deutlich besserem Gewissen wieder 
draufgefuttert werden können. Am Ende 
wird auch der letzte frenetisch im Ziel ge-
feiert, in dem wie immer Sven Kampeter mit 
seinem Team des Deutschen Roten Kreuzes 
wärmenden Tee bereithält. Die Hartgesotte-
nen gehen gleich zum Bratwurststand wei-
ter und einer fragt sogar, wo er sich denn 
für das kommende Jahr anmelden könne. Er 
komme ja eh. Geht leider nicht, müssen die 
Organisatoren schulterzuckend antworten, 
so weit gehe die neue Regel dann doch nicht. 
Und so richtig traurig scheint niemand da-
rüber zu sein.  

KunstNatalia Becker
 
Sperlingweg 30, 
32289 Rödinghausen/Bieren
Tel:015787073056

KUNSTTHERAPIE                            
 Einzeltherapie                                

   Gruppentherapie      
   Für alle Altersgruppen     

             MALKURSE
Basteln, Malen & Spaß (von 6 bis 10 J.)
Naturalistisches Malen (von 11 bis 19 J.)
Abstrakt mit Ton arbeiten (ab 20J.)
Speckstein bearbeiten (ab 20 J.)

                BILDERVERKAUF               
   Abstrakt                            
   Naturalistisch  
   Skulpturen 

Computer Service Eckel 
Ihr kompetenter Dienstleister vor Ort 
24 h vor-Ort-Service 
Mobil: 0179 / 77 97 500 
Virenbeseitigung, Hard- und Software- 
installationen, DSL-Anschlüsse und  
vieles mehr

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 5,1 bis 5,0; 
CO2-Emissionen: kombiniert von 119,0 bis 115,0 g/km 
(Messverfahren gem. EU-Norm); Effi zienzklasse: C–C. 

Abb. zeigen Sonderausstattungen. 1Finanzierungsbeispiel NOTE (re-
präsentativ): Fahrzeugpreis: € 12.990,– • Anzahlung: € 0,– • Netto-
darlehensbetrag: € 12.990,– • monatliche Rate: € 137,– • Laufzeit: 
60 Monate • Gesamtlaufl eistung: 50.000 km • Schlussrate: € 5.840,51 
• Gesamtbetrag: € 13.923,51 • effektiver Jahreszins: 1,99 % • Soll-
zinssatz (gebunden): 1,97 %. 2Finanzierungsbeispiel MICRA (re-
präsentativ): Fahrzeugpreis: € 10.990,– • Anzahlung: € 0,– • Netto-
darlehensbetrag: € 10.990,– • monatliche Rate: € 112,– • Laufzeit: 
60 Monate • Gesamtlaufl eistung: 50.000 km • Schlussrate: € 5.183,52 
• Gesamtbetrag: € 11.791,52 • effektiver Jahreszins: 1,99 % • 
Sollzinssatz (gebunden): 1,97 %. Angebote der NISSAN BANK,
Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, 
Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. 3Preisvorteil gegenüber der unver-
bindlichen Preisempfehlung des Herstellers. Alle Angebote gelten 
bei Kauf bis 31.03.2015.

NISSAN NOTE ACENTA
 
1.2 l DIG-S, 72 kW (98 PS)

• Stopp-/Start-System
• Klimaanlage
•  Bluetooth®-Freisprecheinrichtung
• Radio/CD-Kombination
• Geschwindigkeitsregelanlage

UNSER PREIS: € 12.990,–
MONATL. RATE: € 137,–1

PREISVORTEIL: € 5.495,–3

NISSAN MICRA ACENTA
MIT COMFORT PLUS PAKET
1.2 l, 59 kW (80 PS)

• Klimaautomatik
• Sitzheizung vorne
• Metallic-Lackierung
•   Bluetooth®-Schnittstelle
  für Mobiltelefone

UNSER PREIS: € 10.990,– 
MONATL. RATE: € 112,–2

PREISVORTEIL: € 4.860,–3

UNVERSCHÄMT 
GÜNSTIG!

NISSAN NOTE ACENTA INISSAN NOTE ACENTNTAA NISSAN MICRA ACENTANI

.de

Mattern GmbH (Hauptbetrieb)
Blankensteinstraße 43-48 • 32257 Bünde
Tel.: 0 52 23/99 29 60
H. u. W. Mattern GmbH • Bismarckstraße 19
32049 Herford • Tel.: 0 52 21/9 82 60
Mattern GmbH • Ostring / Lange Wand 8
33719 Bielefeld-Oldentrup • Tel.: 05 21/9 88 30 30

SCH-004-90x195-PKW-4c-1767.indd   1 21.01.15   12:09

Mitte Februar startet die UEFA Champions League in das Achtelfinale 
und Nissan ist seit dieser Saison der Hauptsponsor des Wettbewerbs, 
bei dem die europäischen Spitzenspieler auflaufen.
Aber nicht nur auf dem Fußballplatz tummeln sich die Stars, denn auch 
im Nissan-Autohaus sind sie anzutreffen. Der Nissan Pulsar nutzt den 
freien Raum auf der Rückbank perfekt, so dass er die größte  
Beinfreiheit seiner Klasse vorweisen kann. Mit seiner exzellenten  
Technik stellt er sich gemeinsam mit seinen „Teamkollegen“ Nissan 
Micra, Nissan Qashqai und Co. während der Champions-Tage am 
28.02. und 01.03.2015 bei allen Besuchern im Autohaus Mattern in 
Bünde vor. Auto Mattern lädt alle Leser herzlich dazu ein !

Champions-Tage bei Auto Mattern

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 5,1 bis 5,0; 
CO2-Emissionen: kombiniert von 119,0 bis 115,0 g/km 
(Messverfahren gem. EU-Norm); Effi zienzklasse: C–C. 

Abb. zeigen Sonderausstattungen. 1Finanzierungsbeispiel NOTE (re-
präsentativ): Fahrzeugpreis: € 12.990,– • Anzahlung: € 0,– • Netto-
darlehensbetrag: € 12.990,– • monatliche Rate: € 137,– • Laufzeit: 
60 Monate • Gesamtlaufl eistung: 50.000 km • Schlussrate: € 5.840,51 
• Gesamtbetrag: € 13.923,51 • effektiver Jahreszins: 1,99 % • Soll-
zinssatz (gebunden): 1,97 %. 2Finanzierungsbeispiel MICRA (re-
präsentativ): Fahrzeugpreis: € 10.990,– • Anzahlung: € 0,– • Netto-
darlehensbetrag: € 10.990,– • monatliche Rate: € 112,– • Laufzeit: 
60 Monate • Gesamtlaufl eistung: 50.000 km • Schlussrate: € 5.183,52 
• Gesamtbetrag: € 11.791,52 • effektiver Jahreszins: 1,99 % • 
Sollzinssatz (gebunden): 1,97 %. Angebote der NISSAN BANK,
Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, 
Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. 3Preisvorteil gegenüber der unver-
bindlichen Preisempfehlung des Herstellers für ein nicht zugelassenes 
Neufahrzeug. Alle Angebote gelten bei Kauf bis 31.03.2015.

NISSAN NOTE ACENTA
 
1.2 l DIG-S, 72 kW (98 PS)

• Tageszulassung
• Stopp-/Start-System, Klimaanlage
•  Bluetooth®-Freisprecheinrichtung
• Radio/CD-Kombination
• Geschwindigkeitsregelanlage

UNSER PREIS: € 12.990,–
MONATL. RATE: € 137,–1

PREISVORTEIL: € 5.495,–3

NISSAN MICRA ACENTA
MIT COMFORT PLUS PAKET
1.2 l, 59 kW (80 PS)

• Tageszulassung
• Klimaautomatik, Sitzheizung vorne
• Metallic-Lackierung
•   Bluetooth®-Schnittstelle
  für Mobiltelefone

UNSER PREIS: € 10.990,– 
MONATL. RATE: € 112,–2

PREISVORTEIL: € 4.860,–3

UNVERSCHÄMT 
GÜNSTIG!

NISSAN NOTE ACENTA INISSAN NOTE ACENTNTAA NISSAN MICRA ACENTANI

.de

Mattern GmbH (Hauptbetrieb)
Blankensteinstraße 43-48 • 32257 Bünde
Tel.: 0 52 23/99 29 60
H. u. W. Mattern GmbH • Bismarckstraße 19
32049 Herford • Tel.: 0 52 21/9 82 60
Mattern GmbH • Ostring / Lange Wand 8
33719 Bielefeld-Oldentrup • Tel.: 05 21/9 88 30 30

SCH-010-90x195-PKW-4c-1767.indd   1 23.01.15   12:05
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Rödinghausen ist nicht nur für seine 
wirtschaftliche Stärke überregional be-
kannt, auch im Gesundheitsbereich ist 
die Wiehengemeinde bestens aufgestellt. 
Neben einem breit gefächerten Angebot 
im Leistungs- und Breitensport bietet die 
Gemeinde seinen Bewohnern eine Vielzahl 

an verschiedenen Möglichkeiten, sich ge-
sund und fit zu halten. Neben den gut aus-
gebauten Wanderwegen im angrenzenden 
Wiehengebirge gibt es in dem anerkannten 
Luftkurort eine Menge Angebote, die so-
wohl zur sportlichen Betätigung als auch 
zu Ruhe und Entspannung einladen. So be-

teiligen sich auch die gewerblichen Anbie-
ter vor Ort daran, dass sich Einwohner und 
Besucher hier gleichermaßen wohlfühlen 
und körperlich fit bleiben. Verschaffen Sie 
sich hier eine Übersicht über die vielfälti-
gen regionalen Angebote im Gesundheits-
bereich und bleiben Sie gesund!  

IN GESUNDHEIT

Sanitätshaus Lothar Melches GmbH 
Kilverstraße 173 
32289 Rödinghausen 
Tel.: 05226 - 982 670 
Fax: 05226 - 592 420 
E-Mail: lothar.melches@gmx.de  

DAS WÄRME-PROGRAMM MIT DEM 
WOHLIG-WARMEN TRAGEGEFÜHL.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

!
Mo–Fr
Termine nach Vereinbarung

Therapiezentrum
Menke

Osteopathie
Physiotherapie
Manuelle Therapie
Naturheilverfahren

Bruchmühlener Str. 15
49328 Melle / Riemsloh
0 52 26 . 98 78 28
www.therapiezentrum-menke.de

WWW.THERAPIEZENTRUM-MENKE.DE

Zertifikat der CHARITÉ Berlin 
an das „Haus am Wiehen“ verliehen

Das „Haus am Wiehen“ in Rödinghausen nahm zum zweiten Mal in 
Folge auch dieses Jahr an der bundesweiten Studie der CHARITÉ Berlin 
zu Pflegeproblemen in Deutschland teil. Durch die Teilnahme können 
Aussagen zu Häufigkeit, Risikofaktoren und zu angewandten Präven-
tionsmaßnahmen pflegerelevanter Probleme, wie z.B. Inkontinenz, 
Mangelernährung, Hauptpflege, Sturz und Schmerz, getroffen werden.

Alten- und Krankenpflege
Hauswirtschaftliche Versorgung
Med. Versorgung in Absprache mit Ihrem 
Hausarzt (Medikamente)
Wir vermitteln Ihnen z. B. med. Fußpflege, 
Essen auf Rädern und Hausnotruf







Rödinghauser Str. 183 · Bünde

Ihr Pflegeteam

Rufen Sie uns an:
0 52 23 | 65 41 00
Rund um die Uhr!

Karin Menke | Telefon: 05746 / 890 440

Daheim 

in guten Händen

Betreuung und mehr……
Wir beraten Sie gerne !

Praxis Rödinghausen  

Zum Nonnenstein 2   32289 Rödinghausen   T 05746 911008

Praxis Melle  

Kirchstraße 3   49324 Melle   T 05422 9219991

www.agnes-stermann.de   info@agnes-stermann.de

PRAXIS 
FÜR ERGOTHERAPIE
AGNES STERMANN

Anzeige



JEDEN MITTWOCH

Skat, Doppelkopf, Rommé 
und andere Kartenspiele
Haus des Gastes, 14.00 – 17.00 Uhr
Spielgemeinschaft Rödinghausen

Turndamen Treffen
Dreifach Sporthalle Schwenningdorf, 
20.00 Uhr 
SV Rödinghausen

SONNTAG, 01.02.2015

Plattdeutsches Theaterstück der 
Laienspielgruppe Rabber-Lintorf
Gossner-Haus, Westkilver, 17.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

Winterwanderung 
mit anschließendem Grünkohlessen 
in der Gaststätte Kleine Deeke, 
Pr. Oldendorf. Nichtwanderer kommen 
um 11.30 Uhr zum gemeinsamen Essen.
Treffpunkt: Parkplatz Holzturm, 9.30 Uhr 
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

Eröffnungsgottesdienst 
für die Bausteinsammlung  
mit Bischof Hans-Jörg Voigt 
mit anschließendem Kirchkaffee
Johanneskirche Schwenningdorf, 
10.00 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde

DIENSTAG, 03.02.2015

Jahreshauptversammlung
Gasthof „Zum Nonnenstein“, 19.30 Uhr
Imkerverein Bieren

MITTWOCH, 04.02.2015

Seniorennachmittag
Bunter Nachmittag 
„Wir feiern Karneval“
Gossner-Haus, 15.00 Uhr
Senioren-Club Bruchmühlen-Ostkilver

Kohlessen
Brünger’s Landwirtschaft, 19.00 Uhr
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe 

DONNERSTAG, 05.02.2015

Frauenfrühstück
Gossner-Haus, 9.00 – 11.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Jahreshauptversammlung 
mit Lesung: „Von Schuhen, 
Kochbüchern und Kombizangen“ 
Referentin: Frau Hilter
Brünger’s Landwirtschaft, 19.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

FREITAG, 06.02.2015

Klönabend mit Jung und Alt
Gaststätte Schnittker, 18.00 Uhr
Verkehrsverein Rödinghausen e. V.

SAMSTAG, 07.02.2015

Fahrt zur Modenschau nach Hille 
mit Kaffee und Kuchen
Anmeldung unter den Telefonnummern: 
05226 8879003 oder 05226 1003
Abfahrt 12.45 Uhr Sparkasse Herford
13.00 Uhr Sportplatz an den Fichten
SoVD Ortsverband Ostkilver-Bruchmühlen

SAMSTAG, 07.02.2015

1. Große Prunksitzung 
Karten im Vorverkauf: 
www.rödi-jecken.de
Haus des Gastes,
Beginn: 20.11 Uhr
Einlass: 19.00 Uhr
Heimatverein Rödinghausen e. V.

VIVA VOCE 
Neue Songs in alten Mauern
Info- und Kartentelefon: 0173 2505926
Martinikirche Buer, 19.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Buer

SAMSTAG, 07.02.2015 & 
SONNTAG, 08.02.2015

24. Apisticustag
Münster
Imkerverein Bieren

SONNTAG, 08.02.2015

Moderner Rückenwind-Gottesdienst 
Thema: Angekommen – Aufgenommen? 
Flucht und Vertreibung
anschließend gemeinsames Mittagessen 
mit syrischen Spezialitäten
Johanneskirche Schwenningdorf, 
11.00 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde

Kinderkarneval Kindersitzung 
von Kindern für Kinder
Haus des Gastes,
Beginn: 15.11 Uhr 
Einlass: 14.00 Uhr
Heimatverein Rödinghausen e. V.

DIENSTAG, 10.02.2015

Info-Treffen Kurs 
„Was glauben wir eigentlich?“
Gemeinderäume der Johanneskirche,
20.00 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde

MITTWOCH, 11.02.2015

Frauenhilfe
Gossner-Haus, 15.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

„Das Auge isst mit“
Ausgefallene Dekorationen 
für Torten und Co.
Referentin: Frau Lissel
Lehrküche Gesamtschule Rödinghausen,
18.00 – 22.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

DONNERSTAG, 12.02.2015

Bibelkreis 
Thema: Abendmahl – katholisch, 
lutherisch und reformiert
Gemeinderäume der Johanneskirche,
15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde

Plattdeutscher Gesprächskreis 
„Gott und die Welt“ 
Leitung: Herbert Möller
Gemeindehaus Bieren, 9.30 – 11.00 Uhr
Plattdeutscher Gesprächskreis

Spielen und Klönen
Gemeindehaus Bieren, 
15.00 – 16.30 Uhr
Spielegruppe Bieren

DONNERSTAG, 12.02.2015

Weiberfastnacht
Haus des Gastes,
16.11 Uhr: Sturm aufs Rathaus, 
18.11 Uhr: Siegesfeier mit der 
Tanz- und Showband „Sister Act“
Heimatverein Rödinghausen e. V.

FREITAG, 13.02.2015

2. Große Prunksitzung 
Karten im Vorverkauf: 
www.rödi-jecken.de
Haus des Gastes,
Beginn: 20.11 Uhr
Einlass: 19.00 Uhr
Heimatverein Rödinghausen e. V.

Frauen- und Männergruppe
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

SAMSTAG, 14.02.2015

Theaterstück der 
Theatergruppe Südlengern 
von und mit Willi Fleddermann
Gossner-Haus,
1. Vorstellung: 15.30 Uhr
2. Vorstellung: 19.00 Uhr
Heimatverein Kilver

3. Große Prunksitzung 
Karten im Vorverkauf: 
www.rödi-jecken.de
Haus des Gastes,
Beginn: 20.11 Uhr
Einlass: 19.00 Uhr
Heimatverein Rödinghausen e.V.

MONTAG, 16.02.2015

Poesie am Rosenmontag: 
„Bertha Teske“
Referentin: Frau Funke
Gaststätte Schnittker, Ostkilver, 
15.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

DIENSTAG, 17.02.2015

1. Kursabend 
„Was glauben wir eigentlich?“
Gemeinderäume der Johanneskirche,
20.00 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde

Große Vorstandssitzung 
mit Ortsvertrauensfrauen
Landgasthaus Rüschener Hof, 19.30 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

DONNERSTAG, 19.02.2015

„Rödinghausen, unser schönes Dorf“ 
Dia-Vortrag mit ca. 200 Aufnahmen 
aus allen Ortsteilen von und mit 
Gerhard Wilmsmeyer
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
Verkehrsverein Rödinghausen e. V.

FREITAG, 20.02.2015

Seniorennachmittag 
Grützeessen und gute Unterhaltung
Haus des Gastes, 15.00 Uhr
Senioren-Club-Nord

SONNTAG, 22.02.2015

DER TOD – Death Comedy
Info- und Kartentelefon: 0173 2505926
Martinikirche Buer, 17.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Buer

Freuen Sie sich auf eine umfassend fachliche Präsentation 
und Beratung zu interessanten Produkten sowie Dienst-
leistungen rund um Bau, Sanierung, Ausstattung u. v. m.

Freier Eintritt. Mehr unter: 
www.immo-forum.net
Stadtsporthalle und Stadthalle, 
Bohlenstraße, Lübbecke

Scannen Sie den folgenden QR-Code ein 
und finden Sie die gesamte Ausstellerliste 
sowie weitere Informationen. 

IMMO-FORUM ’15 – Größte Bau-Fachmesse der Region
Samstag & Sonntag, 14. & 15.02.2015 | 10.00 – 18.00 Uhr

 9 Sitzer

Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen
Telefon (05746) 82 25
info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 98 98 30
info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde
Telefon (05223) 66 31
info@westermann.lvm.de

Ihre Partner für 
Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Die LVM-Servicebüros

 Martina Nickel
 § Rechtsanwältin §

 Westerbergstraße 7, 32289 Rödinghausen
 Tel.: 05746 / 920 501
 Fax: 05746 / 920 502
 E-Mail: rechtsanwaeltin.nickel@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Arbeitsrecht, Ehe- u. Familienrecht, 
Mietrecht, Straßenverkehrsrecht, 
Vertragsrecht 
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WASWANNWO
SONNTAG, 22.02.2015

47. Jahresfest
Haus des Gastes, 14.30 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

DIENSTAG, 24.02.2015

Monatsversammlung
Haus des Gastes, 19.00 – 21.00 Uhr
Vogelliebhaberverein Rödinghausen

Kreativkursus: „Knooking“ 
der neue Trend – Häkeln wie gestrickt 
Leitung: Frau Biewener
Kampingring 11, Melle, 18.30 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

2. Kursabend 
„Was glauben wir eigentlich?“
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
20.00 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde

MITTWOCH, 25.02.2015

Vortrag: „Wie spreche ich 
mit meinem Kind?“
Referentin: Motopädagogin Heide Venohr
Anmeldungen bis zum 18.02.2015 
unter 05221 5905-32
Familienzentrum, 
Zur Kirchbreite 1 – 3, 20.00 Uhr
VHS Herford

DONNERSTAG, 26.02.2015

Gemeindenachmittag
Thema: Krieg – 
warum lässt Gott das zu?
Gemeinderäume der Johanneskirche,
15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde

Offener Stammtisch
Offenes Gespräch 
über Gott und die Welt
Gasthof Zur Linde, 20.00 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde

FREITAG, 27.02.2015

Blutspende
Haus des Gastes, 16.00 – 20.00 Uhr
DRK

SAMSTAG, 28.02.2015

Second-Hand-Börse 
Gesamtschule Rödinghausen,
11.00 – 14.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen 

FrauenFrühstücksTreffen
„Die Inselwelt der Bahamas – 
Weltgebetstagsland 2015“ mit Renate 
Schroeder vom Kirchenkreis Herford
Gemeinderäume der Johanneskirche,
10.00 – 11.30 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde 

Gruppenabend, Thema: 
„Ist Nicht-Hilfe auch Hilfe?“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

Änderungen vorbehalten.

ZU VIEL KLEBER!

EMOTION

Mit einem dynamischen Programm aus 
Bewegung, Gefühl und Begeisterung 
lädt die Wiehengemeinde am 06. März 
zur Nacht der Bibliotheken ein. Zum 
Auftakt der Veranstaltung wird es mit 
einer Freestyle-Variante des Boule-
Sports um 19 Uhr von der Gemeinde-
bücherei zum Häcker-Wiehenstadion 
gehen, wo sich ab 20 Uhr lokale Vereine 
im Rahmen einer kleinen Fitnessmesse 
vorstellen. Neben Bewegung und Medi-
enkompetenz stehen Bücher natürlich 
ebenso auf dem Programm. Im Vorfeld 
der Hauptveranstaltung wird die Schau-
spielerin Marjam Azemoun am 04. 
März in der Bücherei Passagen aus Kri-
miromanen vorlesen. Wer sich mit wei-
teren Angeboten am Programm beteili-
gen möchte, kann sich bis Ende Februar 
in der Gemeindebücherei anmelden.  

VON JASON LEFEBVRE UND ZAC RETZ 

Bleiben wir in der Schule! Das Buch trägt den Aufkleber „Lachen und 
Lesen“ – gute Voraussetzungen, um es jungen Bastlern vorzulesen (be-
sonders von den  Papas!). Der Held des Buches ist nämlich so einer: Max 
liebt es, mit Kleber alles, was ihm in die Quere kommt, miteinander zu 
verbinden. Er möchte ein besonderes Kunstwerk aus Kleber entwerfen, 
jedoch gestaltet es sich nicht so einfach, wie er gedacht hat. Die Kunst-
lehrerin verzweifelt, die Schulärztin weiß keinen Rat, bis, ja bis Papa 
auftaucht und ihn rettet. Und das Kunstwerk … bitte selber lesen!  

VON HAPE KERKELING

RÖDINGHAUSEN BEWEGT 
GENERATIONEN

DER JUNGE MUSS AN 
DIE FRISCHE LUFT – 
MEINE KINDHEIT UND ICH

Nachdem er „mal weg war“, gibt Hape in diesem Buch 
Autobiografisches aus seiner Kindheit preis. „Was, um 
Himmels willen, hat mich bloß ins gleißende Scheinwer-
ferlicht getrieben, mitten unter die Showwölfe? Eigentlich 
bin ich doch mehr der gemütliche, tapsige Typ und über-
haupt keine Rampensau. Warum wollte ich also bereits 
im zarten Kindesalter mit aller Macht berühmt werden? 
Und wieso hat das dann tatsächlich geklappt? Nun, viel-
leicht einfach deshalb, weil ich es meiner Oma als sechs-
jähriger Knirps genauso versprechen musste ...“ Das ver-
sucht er, in seinem Buch zu ergründen und geht dabei 
nicht zimperlich mit sich um. Ein Buch, das bewegt in 
seiner Ernsthaftigkeit, aber auch erheitert, wenn die vie-
len skurrilen Begebenheiten aus dem Leben seiner Groß-
familie in Recklinghausen erzählt werden.  

VON LUTZ SEILER 
KRUSO 

Auch Rödinghausen präsentiert den Deutschen Buch-
preis-Träger des Jahres 2014: Lutz Seilers „Kruso“. Ed 
Bendler verschlägt es nach dem Unfall seiner Freundin 
und einem gescheiterten Germanistikstudium auf die 
Insel Hiddensee. Alexander Krusowitsch, genannt Kruso, 
ist die zentrale Figur jenes Inselsommers 1989 am Ran-
de der zusammenbrechenden DDR. Mit ihm verbindet 
Bendler eine homoerotische Freundschaft. Mit magisch 
spielender Sprache erzählt der Autor in diesem Buch von 
der Freiheit – oder zumindest dem Streben danach.  

SCHMÖKERECKE
LIEBE LESEFREUNDE, 
mal wieder Lust auf ein gutes Buch? 
Hier stellen wir Ihnen vier besonders 
gelungene Exemplare vor, die Sie in  
Ihrer Gemeindebücherei finden können. 
Schauen Sie doch mal wieder vorbei. 

Viel Spaß beim Stöbern und Schmökern 
wünschen die Gemeindebücherei Röding-
hausen und das Team vom DU& ICH!

SAMSTAG, 28. FEBRUAR 2015  
VON 11.00 BIS 14.00 UHR 

mit Kinderbetreuung und Cafeteria

GESAMTSCHULE RÖDINGHAUSEN 
AN DER STERTWELLE 34 – 38

Veranstalter: 
Gemeinde Rödinghausen (Second-Hand-Börse), 

Gesamtschule Rödinghausen (Cafeteria)
Jugendamt Kreis Herford (Kinderbetreuung)

SECOND-HAND-BÖRSE RÖDINGHAUSEN 
UNSER SCHÖNES DORF
Der Verkehrsverein Rödinghausen zeigt die 
interessante Entwicklung des Dorfes von 
1970 bis heute. Wie haben sich die Natur, 
die Häuser und die Umgebung verändert? 
Was sich direkt in unserer Gemeinde in den 
letzten 44 Jahren getan hat, zeigt Vereins-
mitglied Gerhard Wilmsmeyer mit seinen 
ca. 200 eindrucksvollen Dias aus allen Orts-
teilen. Viele von Ihnen werden erstaunt sein, 
welche Überraschungen die Flora und Fau-
na unserer Heimat zu bieten hat. Zu diesem 
kostenfreien Abend sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen, am Donnerstag, den 
19. Februar 2015 um 19.30 Uhr im Haus 
des Gastes. Der Verkehrsverein und Ger-
hard Wilmsmeyer würden sich über eine 
rege Diskussion und Erinnerungsaustausch 
freuen. Verschiedene Getränke und Gebäck 
versüßen den Abend.  

 
Das Bild zeigt unser verschneites Rödinghausen mit 
Bartholomäuskirche, Jugendheim und Wiehengebirge 
im Jahre 2013. (Foto G. Wilmsmeyer)

Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst

zerti�zierte Fachkraft 

für Rauchmelder 

nach DIN 14676
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NEUESAUSRÖDINGHAUSEN
GLÜCKLICHE TURNDAMEN 
DIE TURNDAMEN DES SV RÖDINGHAUSEN FREUEN SICH ÜBER NEUE MATERIALIEN

VOM WINDE VERWEHT
AKTION „NADELNDER TANNENBAUM“ TROTZT DEN WIDRIGEN WITTERUNGSVERHÄLTNISSEN

ANGEKOMMEN – AUFGENOMMEN? 
FLUCHT UND VERTREIBUNG
MODERNER RÜCKENWIND-GOTTESDIENST IN DER JOHANNESKIRCHE AM 8. FEBRUAR

„So oder ähnlich steht es in den verschie-
densten E-Mails, die ich in den letzten 
Tagen lese“, freut sich Johannes Heicke, 
Pfarrer der Selbständigen Evangelisch-
Lutherischen Kirche (SELK) im Pfarrbe-
zirk Schwenningdorf-Rotenhagen. Die zu 
ihrer Zeit legendäre Freizeit für 10- bis 
15-Jährige war von seinem Vorvorgänger 
Jürgen Wienecke ins Leben gerufen und 
lange Jahre auch von Oliver Knefel, Ge-
meindemitglied der SELK im Pfarrbezirk 
Rabber-Blasheim, mit geleitet worden, 
hat aber fast ein Jahrzehnt lang nicht 
mehr stattgefunden.

Wie damals führt sie wieder nach Noor-
den, mitten ins „grüne Herz von Holland“, 
ca. 30km südlich von Amsterdam. Ein 
umgebauter Bauernhof mit Spielplatz 
und Fußballwiese dient als Basislager, 
von dem aus per mitgebrachten Rädern 
Tagestouren in die nähere Umgebung un-
ternommen werden – unter anderem in 
die Käsestadt Gouda, zu Bootstouren und 
dem nahegelegenen „Nieuwkooper See“.
Die Freizeit beginnt am Mittwoch, dem 
29. Juli 2015 (vormittags) und endet am 
Sonntag, dem 9. August 2015 am spä-
ten Nachmittag. Beginn und Ende ist an 

der Kirche der SELK in Rödinghausen-
Schwenningdorf.
Inhaltlich geht’s um das Thema „Glauben 
online“: Wie lebe ich meinen Glauben im 
Zeitalter der neuen Medien? Auf welche 
Weise bin ich mit Gott „online“?
Die Freizeit kostet 355,00 EUR pro Per-
son. Eine Geschwisterermäßigung von 
5% ist möglich – bei Teilnahme an die-
ser oder einer anderen Freizeit unter dem 
Dach von freizeitfieber. Über diesen Rei-
severanstalter innerhalb des Jugendwer-
kes der SELK läuft auch die Anmeldung; 
der entsprechende Katalog kann unter 
www.freizeitfieber.de heruntergeladen 
oder auch direkt bei Pastor Heicke unter 
der Telefonnummer 05746 920100 be-
stellt werden.
Zum Team gehören bisher Pfarrer Jo-
hannes Heicke (Schwenningdorf), Oli-
ver Knefel (Hüllhorst), Tobias Apholz 
und Hinrich Baruth (beide Rodenberg) 
sowie Johanne Heining (Rotenhagen).
Und Heicke ergänzt lächelnd: „Wir hoffen 
sehr, dass die früheren Teilnehmer ange-
stupst sind, von ihren damaligen Erfah-
rungen zu schwärmen – sodass wir die 
Mindestteilnehmerzahl von 25 spielend 
knacken.“  

Regenwetter und starker Wind konnten 
die CVJMler aus Bieren, Rödinghausen 
und Westkilver nicht davon abhalten, die 
Aktion „Nadelnder Tannenbaum“ wie 
geplant am 10. Januar 2015 durchzufüh-
ren. Pünktlich um 9.45 Uhr war das Ge-
meindehaus Schwenningdorf mit ca. 180 
jungen und älteren Helfern dicht gefüllt 
und die Teams wurden mit Trecker- und 
Autofahrern eingeteilt. Nach einer ein-
drucksvollen Andacht von Kreisver-
bandssekretär Andree Strötker schwärm-
ten die Sammler in ihre Einsatzgebiete 
aus und sammelten gegen Geldspenden 
die Tannenbäume ein, die anschließend 
sofort bei der Fa. Laschütza gehäckselt 
wurden. Während dieser Zeit bereitete 
ein fleißiges Küchenteam einen leckeren 

Mittagsimbiss vor, um die hungrigen 
Sammler nach ihrer Rückkehr zu stärken. 
Durchnässt, aber in guter Stimmung 
kehrten nach und nach die Konfirman-
den, Handballer und sonstigen CVJMler 
mit ihren Unterstützern zurück und ent-
leerten die gut gefüllten Sammeldosen 
in der aufgestellten Geldzählmaschine. 
Am Ende konnten 8.037, – € verbucht 
werden. Ein geringer Teil verbleibt in der 
örtlichen Jugendarbeit der CVJM. Der 
größte Teil geht an das YDP in Sierra Le-
one zur Bekämpfung der Ebolaseuche. 
Allen Spendern, Sammlern, Trecker- und 
Autofahrern und dem Küchen- und Or-
ganisationsteam gilt ein herzliches Dan-
keschön. Gott segne die Verwendung 
aller Spenden.  

„Angekommen – Aufgenommen? Flucht 
und Vertreibung“ ist das Thema für den 
zweiten Rückenwind-Gottesdienst der 
Ev.-Luth. Johannesgemeinde Schwen-
ningdorf (An der Kirche 1) am 8. Febru-
ar 2015 um 11 Uhr. Die vom eigens ge-
bildeten Vorbereitungsteam entwickelte 
offene, einladende, musikalisch frische 
und durchdachte Gottesdienstform hat 
beim ersten Rückenwind-Gottesdienst 
im vergangenen August viele Menschen 
berührt, so dass sofort klar war: Diese 
Reihe soll fortgesetzt werden! Diesmal 
wendet sich der Gottesdienst thema-
tisch einem politisch hochaktuellen 
Thema zu, das dadurch aber innerchrist-
lich nicht weniger wichtig ist. Der Frage 
nach Flucht und Vertreibung soll sowohl 
biblisch fundiert als auch ganz aktuell 
nachgegangen werden. So soll neben 
einer biblischen Perspektive auf das 
Thema und die aktuelle weltpolitische 
Lage die syrische Flüchtlingsfamilie 
Albunni beispielhaft vorgestellt und zu 

ihren Erfahrungen interviewt werden. 
Die Familie ist ja aus der Tagespresse 
bereits bekannt: Maher und Bärbel Al-
bunni haben Anfang des Jahres Mahers 
Verwandtschaft aus Syrien in ihrem 
Einfamilienhaus in Rödinghausen auf-
genommen, in dem nun 27 Menschen 
auf engstem Raum zusammenleben. 
Dazu mussten sie sich bereiterklären, 
keinerlei staatliche Hilfe in Anspruch zu 
nehmen. Eine Initiative der Kirchenge-
meinden in Rödinghausen versucht, sie 
so gut es geht zu unterstützen. Dieser 
Initiative wird auch die Kollekte des 
Gottesdienstes zugute kommen.

Darüber hinaus werden Albunnis nach 
dem Gottesdienst traditionelles syri-
sches Essen servieren. Dazu sind Ge-
meindemitglieder wie Gäste gleicherma-
ßen willkommen. Wer schon jetzt 
spenden möchte, kann das weiter über 
das Spendenkonto der Gemeinde Rö-
dinghausen tun.  

Spendenkonto für syrische Flüchtlinge 
Sparkasse Herford 
BLZ: 494 501 20 
Konto-Nr.: 160 530 788
BIC: WLAHDE44XXX
IBAN: DE57 4945 0120 0160 5307 88

Obere Reihe, von links: André Thiemann, Marlies Rudolphi, 
Lisa Herrmann, Gisela Mailänder, Erika Frodermann, 
Elsbeth Rüter, Hanna Müller, Magret Bergmann, 
Edith Lehmann, Gunde Schlattmeier, Helga Oesterreich, 
Marianne Kuhlmann, Ruth Maschmann, Marianne Steiner, 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer, Ulla Bollmann
Untere Reihe, von links: Irmgard Meyer, Inge Klüter, 
Inge Molkenthin, Lydia Zoche, Inge Ossenschmidt, Anita Dinse

Jeden Mittwoch um 20 Uhr heißt es in der Dreifach- 
Sporthalle in Schwenningdorf „Musik an und den Körper 
in Schwung bringen“.

Der Breitensport des SV Rödinghausen freut sich seit vielen 
Jahren über seine Damenturn-Abteilung. Die Damen nutzen 
die Dreifach-Sporthalle in Schwenningdorf und fühlen sich 
hier pudelwohl. Im eigenen Geräteschrank befinden sich unter 
anderem Hanteln und Softbälle, die vom SVR zur Verfügung 
gestellt wurden. Für ein einheitliches Auftreten haben die 
Mitglieder der Turngruppe neue T-Shirts bekommen, die sie 
erstmals beim neuen Gruppenfoto präsentieren konnten. Vor 
Kurzem freute sich die Gymnastikgruppe über einen neuen 
CD-Player, der die Turnstunden mit Musik begleitet, selbst-
verständlich auch mit dem Turner-Lied, welches die Damen 
um Trainerin Marlies Rudolphi eigenständig geschrieben ha-
ben. Auch wenn die Gruppe mittlerweile sehr groß ist, würden 
sich die Damen über weiteren Zuwachs von turnbegeisterten 
Frauen freuen. Bei Interesse können Sie sich beim SV Rö-
dinghausen oder direkt bei Gruppenleiterin Marlies Rudolphi 
informieren.  

ENDLICH WIEDER HOLLAND-FREIZEIT!
FERIENFREIZEIT DER SELK-GEMEINDE – 29. JULI 2015 BIS 9. AUGUST 2015
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SINGEN FÜR KINDER IN NOT
STERNSINGER SAMMELN SPENDEN IM RÖDINGHAUSER RATHAUS

Das Rathaus von Rödinghausen war 
auch in diesem Jahr wieder Treff-
punkt für eine Aktion, die mittler-
weile zu einem festen Ritual in der 
Wiehengemeinde geworden ist. Da 
stehen zehn Kinder in königlichen 
Gewändern leicht aufgeregt vor Bür-
germeister Ernst-Wilhelm Vortmey-
er, geben zwei eingeübte Lieder zum 
Besten und schreiben anschließend 
die Segensbitte „Christus-mansio-
nem-benedicat“ über die Tür. 

Aber natürlich nicht, bevor der Bürger-
meister nicht eine Spende in die Sam-
melbüchse geworfen hat – schließlich 
liegt genau hierin der Kern der Hilfsak-
tion. Der Ursprung dieses katholischen 
Brauchs geht auf die Heiligen Drei Kö-
nige zurück und ist heute auch unter 
der Bezeichnung Dreikönigssingen 
bekannt. Die Aktion Dreikönigssingen 
fand erstmals im Jahr 1959 statt und 
wird seitdem vom Kindermissionswerk 

„Die Sternsinger“ und vom Bund der 
Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) 
getragen. Mit etwa 12.000 beteiligten 
Pfarrgemeinden ist die Spendenaktion 
mittlerweile die weltweit größte Hilfsak-
tion von Kindern für Kinder. Sie richtet 
den Blick besonders auf Kinder, die un-
ter Mangel- und Unterernährung leiden –  
ein Problem, vom dem weltweit jedes 
vierte Kind betroffen ist.
Unter dem diesjährigen Motto „Gesunde 
Ernährung für Kinder auf den Philippi-
nen und weltweit“ waren auch die Stern-
singer der Kirchengemeinde Sankt Mi-
chael Bünde-Holsen in den ersten Tagen 

des frisch angebrochenen Jahres losge-
zogen, um in Kindergärten, bei Familien 
und eben auch im Rathaus Rödinghausen 
Spenden für die Hilfsaktion zu sammeln. 

„An so einer Hilfsaktion beteilige ich mich 
gerne“, lobt Vortmeyer den diesjährigen 
Spendenzweck. Angeleitet wird die Akti-
on von Petra Block, die bereits seit 2005 
an der Aktion teilnimmt und früher sel-
ber Sternsinger war, wie sie berichtet. Sie 
und die zehnköpfige Gruppe an Messdie-
nern und Kommunionskindern kommen 
am Ende der diesjährigen Sammelaktion 
auf einen Gesamtbetrag von 780 Euro 
und sind stolz, ihren Beitrag zu der bun-
desweiten Hilfsaktion geleistet zu haben. 

„Nächstes Jahr sind wir wieder mit dabei“, 
freut sich Simon schon auf das nächste 

Sternsingen. Für ihn wird es dann bereits 
das vierte Mal sein, dass er sich in könig-
liche Gewänder kleidet und mit den 
Freunden Spenden für Kinder in Not 
sammelt. Warum er das macht? Ganz 
einfach, weil’s Spaß macht und es für ei-
nen guten Zweck ist. „Man singt doch 
sonst nur unter der Dusche, da ist es 
schon aufregend, die Lieder vor einem 
Publikum präsentieren zu können“, er-
klärt Johanna, die ebenfalls zu den alten 
Hasen der Truppe gehört und sich nicht 
vorstellen kann, allzu bald mit dem 
Sternsingen aufzuhören. Wer selber in 
den Hörgenuss kommen möchte und 
spenden will, ist herzlich eingeladen sich 
mit der Kirchengemeinde in Verbindung 
zu setzen.  

Hintere Reihe, von links: Max Hiller, Emmy Wüstenfeld, Noah Westerhold, Simon Westerhold
Vordere Reihe, von links: Nele Heinrichs, Leticia Heinrichs, Romy Bohnenkemper, Johanna Göhner

SPORTTERMINE
HANDBALL
SPIELTERMINE DES 
CVJM RÖDINGHAUSEN

07.02.2015 | 16.00 Uhr
CVJM Rödinghausen – 
TuS Eintr. Oberlübbe
MA-Jugend

08.02.2015 | 16.00 Uhr
CVJM Rödinghausen 2 –
TuS Brockhagen 2
2. Herren

08.02.2015 | 18.00 Uhr
CVJM Rödinghausen –
HSG TuS/EK Spradow
1. Herren

01.03.2015 | 14.00 Uhr
CVJM Rödinghausen –
Handball Bad Salzuflen
MA-Jugend

01.03.2015 | 16.00 Uhr
CVJM Rödinghausen 2 –
TB Burgsteinfurt
2. Herren

01.03.2015 | 18.00 Uhr
CVJM Rödinghausen – TV Verl
1. Herren

TISCHTENNIS
SPIELTERMINE DES 
TTC RÖDINGHAUSEN

06.02.2015 | 18.00 Uhr
TTC I – TTC Enger II
Schüler Kreisliga 

06.02.2015 | 18.00 Uhr 
TTC I – TTC Kirchlengern
Jungen Bezirksklasse 

06.02.2015 | 19.30 Uhr
TTC II – TUS Jöllenbeck
Herren Bezirksklasse 

21.02.2015 | 18.30 Uhr
TTC I – SV Bergheim II
Herren Landesliga 

27.02.2015 | 18.00 Uhr
TTC I – TTC Mennighüffen IV
Schüler Kreisliga 

TERMINANKÜNDIGUNGEN
Teilen Sie uns bitte unter 
info@hoch5.com mit, wenn bei  
Ihnen die ersten Senioren- oder 
Jugendmannschaften im kommenden 
Monat spielen. Wir benötigen Ihre 
Termine bis zum 10. des Vormonats. 
Vielen Dank!

LAUTLOS DURCH DIE HALLENLUFT
SLOWFLIGHT-MEETING IN RÖDINGHAUSEN 

Mehr als 50 Piloten werden erwartet, 
wenn der MSC Bussard Rödinghausen 
zum schon traditionellen Slowflight-
Meeting in die Gesamtschulsporthalle 
lädt. Dabei sind natürlich nicht nur die 
flugbegeisterten Modellbauer herzlich 
eingeladen, sondern freuen sich die 
Organisatoren auch über ein möglichst 

großes Publikum, das den Piloten über 
die Schulter und auf die Fernsteuerung 
schaut. 
Es wird durchgehend geflogen, wenn am   
Sonntag, 1. Februar, die leichten Flieger 
zwischen 10 und 17 Uhr abheben. Der 
Eintritt für diese spannende Veranstal-
tung ist selbstverständlich frei.  Mindener Straße 19 –21 · 32361 Pr. Oldendorf 

Tel. 0 57 42 / 25 46 

HÖRGERÄTE

BRILLEN 

UHREN + SCHMUCK 

Neu ab 10. 2. bei uns: 

Natur pur – Holzbrillen von Woodone! 

FUSSBALL
SPIELTERMINE DES 
SV RÖDINGHAUSEN

31.01.2015 | 14.00 Uhr
SVR – 
Borussia Mönchengladbach

01.02.2015 | 13.00 Uhr
SVR U19 – VFL Osnabrück

14.02.2015 | 14.00 Uhr
SVR – FC Viktoria Köln

21.02.2015 | 14.00 Uhr
SVR – KFC Uerdingen 05

21.02.2015 | 18.00 Uhr
SVR U23 – SC Bielefeld

22.02.2015 | 11.00 Uhr
SVR U19 – 
Spielverein Lippstadt 08

22.02.2015 | 13.15 Uhr
SVR IV– FC Muckum II

28.02.2015 | 11.00 Uhr
SVR U19– TSV Oerlinghausen

Änderungen vorbehalten.

NEUESAUSRÖDINGHAUSEN
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Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungsweise:  
Monatlich mit dem Magazin „DU&ICH in Rödinghausen“, Auflage: 
5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Ge-
meinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister 
der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.

WIEHENKURIER
Amtsblatt der Gemeinde Rödinghausen
Jahrgang 2015 – Nr. 02 – 
Ausgabetag: 30. Januar 2015

§§ 90, 91 des Niedersächsischen Wassergesetzes (NWG) vom 19.02.2010 
(Nds. GVBl. S. 64)

§§ 27 und 29 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden 
(Ordnungsbehördengesetz – OBG) vom 13.05.1980 (GV. NRW S. 528) 

3. Der Entwurf der Ordnungsbehördlichen Verordnung mit den dazugehörigen Anla-
gen, Nachweisen, Beschreibungen und Plänen, aus denen die betroffenen Grundstücke 
und die genauen Grenzen der einzelnen Schutzzonen zu erkennen sind, kann in der Zeit 
vom 17. Februar 2015 bis einschließlich 16. März 2015

bei der Stadt Preußisch Oldendorf, Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 
Fachbereich Bauen, Zimmer 110, während der allgemeinen Öffnungszeiten
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr

bei der Stadt Lübbecke, Kreishausstraße 2–4, 32312 Lübbecke, 
Dezernat 3/Tiefbau, Zimmer Nr. 805 während der allgemeinen Öffnungszeiten
Montag – Freitag   08.30 – 12.30 Uhr
Montag – Donnerstag  13.30 – 15.30 Uhr

bei der Gemeinde Hüllhorst, Löhner Straße 1, 32609 Hüllhorst, 
Fachbereich Technik, Raum 2.03 während der allgemeinen Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch   07.30 – 12.30 Uhr
   13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag  07.30 – 12.30 Uhr
   13.30 – 17.30 Uhr
Freitag  07.30 – 12.30 Uhr 

bei der Gemeinde Rödinghausen, Alte Dorfstraße 25, 32289 Rödinghausen, 
Geschäftsbereich 3, Zimmer 9 während der allgemeinen Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch   08.00 – 12.30 Uhr
   13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.30 Uhr
   13.00 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 12.30 Uhr 

bei der Gemeinde Bad Essen, Lindenstraße 41–43, 49152 Bad Essen, 
Fachdienst 3, Zimmer 1.14 während der allgemeinen Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch   08.00 – 12.00 Uhr
   14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr
   14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 12.00 Uhr

eingesehen werden. Maßgeblich für die Ausdehnung 
des Wasserschutzgebietes ist der Entwurf der Verordnung. 

Darüber hinaus sind die zur Einsicht ausliegenden Unterlagen im Internet über 
•   www.preussischoldendorf.de – Rubrik Rathaus & Politik > Bekanntmachungen 
•   www.luebbecke.de – Rubrik Rathaus > Bekanntmachungen
•   www.huellhorst.de
•   www.roedinghausen.de  
•   www.badessen.de 
zugänglich. Darauf, dass im Zweifelsfall der Inhalt der im Auslegungslokal 
ausgelegten Unterlagen maßgeblich ist, wird hingewiesen. 

4. Jede/Jeder, deren/dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, 
kann bis zum Ablauf des 30. März 2015 schriftlich oder zur Niederschrift bei der

•   Stadt Preußisch Oldendorf, Rathausstraße 3, 32361 Pr. Oldendorf
•   Stadt Lübbecke, Kreishausstraße 2–4, 32312 Lübbecke 
•   Gemeinde Hüllhorst, Löhner Straße 1, 32609 Hüllhorst
•   Gemeinde Rödinghausen, Alte Dorfstraße 25, 32289 Rödinghausen 
•   Gemeinde Bad Essen, Lindenstraße 41–43, 49152 Bad Essen 
•   oder der Bezirksregierung Detmold, Leopoldstraße 15, 32756 Detmold

Einwendungen erheben. Maßgeblich für die Fristwahrung ist der Tag des Eingangs, 
nicht das Datum des Poststempels. 

Die Erhebung einer fristgerechten Einwendung setzt voraus, dass aus der Einwendung 
zumindest der geltend gemachte Belang und das Maß seiner Beeinträchtigung hervor-

I. Amtlicher Teil

1. Termin der Ratssitzung
Die Sitzung des Rates der Gemeinde Rödinghausen ist am 26. Februar 
um 19.00 Uhr im Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, 32289 Rödinghausen.

2. Termin der Ausschusssitzung
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses ist am 24. Februar
um 19.00 Uhr, im Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, 32289 Rödinghausen.

3.  Satzungen, Rechtsvorschriften und sonstige 
 öffentliche Bekanntmachungen

a)  Öffentliche Bekanntmachung Neuausweisung des  
Wasserschutzgebietes „Pr. Oldendorf-Hedem-Harlinghausen“ 

1. Zum Schutz des Grundwassers im Einzugsgebiet des Wasserwerks 
Hedem (Wasserbeschaffungsverband Kreis Herford-West) und des Was-
serwerks Harlinghausen (Stadt Preußisch Oldendorf) ist durch ordnungs-
behördliche Verordnung die Ausweisung des gemeinsamen Wasserschutz-
gebietes „Pr. Oldendorf-Hedem-Harlinghausen“ beabsichtigt. 

Das Wasserschutzgebiet soll in die weitere Schutzzone (Zone III), diese unter-
teilt in die Bereiche III A, und III B, die engere Schutzzone (Zone II) und den 
Fassungsbereich (Zone I) unterteilt werden.    

Das zukünftige Wasserschutzgebiet soll sich auf folgende Gemarkungen 
und Flure erstrecken: 

Stadt Preußisch Oldendorf 
•  Gemarkung Schröttinghausen Flure 6 (teilw.) und 7 (teilw.)
•  Gemarkung Getmold Flure 5 (teilw.) und 6 (teilw.)
•  Gemarkung Lashorst Flure 5 (teilw.) und 6 (teilw.)
•  Gemarkung Hedem Flure 4 (teilw.), 5 (teilw.) und 6
•  Gemarkung Harlinghausen Flure 1, 2, 3, 5, 6, 7 und 8
•  Gemarkung Engershausen Flure 1 bis 10
•  Gemarkung Offelten Flure 1 bis 9
•  Gemarkung Preußisch Oldendorf Flure 1, 2, 3, 4 (teilw.), 5 (teilw.) und 8
•   Gemarkung Börninghausen  

Flure 1 (teilw.), 2 (teilw.), 4 (teilw.), 7 (teilw.) und 10 (teilw.)
•  Gemarkung Holzhausen Flure 1 bis 21

Stadt Lübbecke
•  Gemarkung Blasheim Flure 1, 2 (teilw.), 8 (teilw.), 9 (teilw.),  

15 (teilw.), 16, 17 (teilw.), 23, 29 (teilw.), 30 und 31 (teilw.)

Gemeinde Hüllhorst
• Gemarkung Oberbauerschaft Flure 28 (teilw.) und 31 (teilw.)

Gemeinde Rödinghausen
• Gemarkung Bieren Flure 1 (teilw.) und 2 (teilw.)
• Gemarkung Schwenningdorf Flur 3 (teilw.)

Gemeinde Bad Essen 
• Gemarkung Dahlinghausen Flure 5, 23, 24 (alle teilw.)

2. Die zu erlassende Verordnung beruht auf folgenden gesetzlichen Grundlagen: 
§§ 51, 52 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushaltes (Wasserhaushalts-
gesetz – WHG) vom 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585)

§§ 14,15 Abs. 1 des Wassergesetzes für das Landnordrhein-Westfalen 
(Landeswassergesetz – LWG) vom 25.06.1995 (GV. NRW S. 926)

gehen. Zudem muss die Einwendung den Namen und die vollständige Anschrift 
der Einwenderin/des Einwenders enthalten und unterschrieben sein. Bei der 
Beeinträchtigung von Grundeigentum sollten die katasteramtliche Bezeichnung 
der betroffenen Grundstücke (Gemarkung, Flur, Flurstücks-Nummer) angegeben 
werden. 

Nach Ablauf der Einwendungsfrist erhobene Einwendungen, die nicht auf beson-
deren privatrechtlichen Titeln beruhen, sind gemäß § 150 LWG/§ 91 Abs. 1 NWG 
in Verbindung mit § 73 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG NRW/ 
NVwVfG) ausgeschlossen. 

5. Der Plan kann mit den Beteiligten erörtert werden (§ 150 LWG/§ 91 NWG in 
Verbindung mit § 73 NVwVfG). Findet ein Erörterungstermin statt, ergeht zu dem 
Termin eine gesonderte Ladung. Personen, die Einwendungen erhoben haben, kön-
nen von dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt 
werden, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen sind. Bei Ausbleiben 
von Beteiligten in dem Erörterungstermin kann auch ohne sie verhandelt werden. 

6. Über den Anspruch auf Entschädigungen oder Ausgleichszahlungen wird nicht 
in diesem Wasserschutzgebietsverfahren entschieden sondern gesondert nach dem 
Erlass der Wasserschutzgebietsverordnung. 

Detmold, den 12. Januar 2015
54.01.09.70-Hedem 
Bezirksregierung Detmold
Im Auftrag
gez. Späth  

II. Nichtamtlicher Teil

a) Sperrmüllabfuhr in Rödinghausen
Die Abfallberatung der Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass die nächste 
Sperrmüllabfuhr im Gemeindegebiet am Freitag, den 20. Februar 2015 stattfin-
det. Gegenstände, die nicht in die Restmülltonne passen, wie Möbel, Teppiche, 
Matratzen oder Fahrräder, aber auch elektrische Haushaltsgroßgeräte (sog. „weiße 
Ware“ wie Waschmaschinen oder Kühlgeräte) kann man als Sperrgut abholen 
lassen. Die Abholung ist kostenpflichtig, es müssen spätestens bis zum 13. bzw. 14. 
Februar 2015 bei der Gemeinde (Ausgabestellen und Öffnungszeiten siehe unten) 
Wertmarken gekauft werden, die auf die Sperrmüllteile zu kleben sind. Bei elektri-
schen Haushaltsgroßgeräten gibt es die Alternative, sie selbst zur Sammelstelle für 
Elektroschrott zu bringen, wo die Abgabe kostenlos ist.

Sie benötigen folgende Anzahl Wertmarken:
•  für einen Einzelgegenstand bis 25 kg eine Wertmarke zu 7,25 €.
•  für einen Einzelgegenstand bis 50 kg zwei Wertmarken zu 14,50 €.
•  für einen Einzelgegenstand über 50 kg vier Wertmarken zu 29,00 €.
•  für ein elektrisches Haushaltsgroßgerät (siehe oben)  

eine spezielle Wertmarke zu 9,50 €. 

Um die Gewichtsbegrenzungen auszuschöpfen, können mehrere Einzelteile 
(z.B. Regalbretter) zu Bündeln zusammengebunden werden. 
Beim Kauf der Wertmarken muss eine Anforderungskarte ausgefüllt werden 
(Art und Menge der Teile, Abholungsort). 

Ausgabestellen für Sperrmüll-Wertmarken
•   Gemeindekasse im Rathaus, Heerstr. 2, Telefon: 05746 948-114 

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag  08.00 – 12.30 Uhr 
Montag – Mittwoch  13.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag  13.00 – 18.00 Uhr

 
•    Bürger- und Touristikservice  

im Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, Telefon: 05746 948-112 
Öffnungszeiten: 
Montag – Mittwoch  08.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 – 12.30 Uhr 
Samstag  10.00 – 12.00 Uhr

Weitere Informationen können Sie bei der Abfallberatung der Gemeinde erhalten 
(Telefon: 05746 948-174).

Ü30
28.3. Samstag

Einlass 21 Uhr

W I E  D A M A L S !  |  N O  K I D S  |  E I N L A S S  A B  2 5  J A H R E

mit DJ MicMan

Rödinghausen
SPORTSLOUNGE

Eintritt: Vorverkauf im WiehenPark 5,00 € | Abendkasse 8,00 €

Party

I M  H Ä C K E R  W I E H E N S TA D I O N

anz_sportslounge_1-4.indd   4 19.01.15   19:10

Bezirksleiter Carsten Block 
Immobilienberater Maik Gülker 
 
LBS-Kunden-Center: 
Eschstraße 41a | 32257 Bünde | Telefon: 05223-178815 
carsten.block@lbs-buende.de | www.lbs-buende.de 
 
Öffnungszeiten: 
9.00 – 13.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr 
Samstags: 10.00 – 12.00 Uhr | und nach Vereinbarung

IHRE PROFIS VOR ORT 

Immobilienverkauf 
ist Vertrauenssache. 
Gerne machen wir eine Markt-
preiseinschätzung Ihres Hauses. 
Möchten Sie schnell und erfolg-
reich Ihre Immobilie verkaufen?

Für unsere vielen 
finanzierungsgeprüften 
Kaufinteressenten 
suchen wir Häuser. 
 
Sprechen Sie uns an.

25DU & ICH 02 2015



EIN ORT DES LEBENS
10. JAHRESEMPFANG DER GEMEINDE RÖDINGHAUSEN

Es war ein buntes Programm, das den rund 450 
Besuchern zum Auftakt des neuen Jahres geboten 
wurde. Diese kamen bei winterlichem Wetter in die 
Gesamtschule Rödinghausen, um gemeinsam auf 
das vergangene Jahr zurückzuschauen, Mitbürger 
für herausragende Leistungen zu ehren und einen 
Ausblick auf 2015 zu wagen. Bürgermeister Ernst-
Wilhelm Vortmeyer führte vergnügt durch das 
Programm und zeigte sich mehrfach sehr erfreut 
über die enorme Bürgerbeteiligung, die sehr viel 
dazu beigetragen habe, dass das Jahr 2014 als ein 
sehr erfolgreiches Jahr für die Wiehengemeinde 
verbucht werden kann.

Erfolgreich waren auch die Rödinghauser Sportler, die in 
diesem Jahr erstmalig im Rahmen des Jahresempfangs 
geehrt wurden. Mit dem neuen Konzept der Gemeinde 
Rödinghausen und des Gemeindesportverbands wurden 
der Sportlerin und dem Sportler sowie der Mannschaft 
des Jahres eine besondere Aufmerksamkeit entgegenge-
bracht. So überreichte Markus Barmeier, 1. Vorsitzender 
des Gemeindesportverbands, in der Aula der Gesamtschu-
le unter kräftigem Applaus die Auszeichnungen an die er-
folgreichsten Sportler des Jahres. Diese sind Elke Böttger, 
die bereits zum 25. Mal das Deutsche Sportabzeichen in 
Gold erworben hat und Jan-Niklas Barre, der den Titel 
des World Champions 2014 in der Westernreit-Disziplin 

„Cutting“ in Bryan, Texas erreichte. Als Mannschaft des 
Jahres wurde die A-Jugend des CVJM Rödinghausen für 
ihren Aufstieg in die Handball-Landesliga geehrt. 
Die Ehrenmedaille für herausragende Leistungen in und 
für die Gemeinde Rödinghausen ging an den Gemein-
debrandmeister a.D. Egon Sundermeier. Bürgermeister 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer würdigte insbesondere sein 
großes Engagement, mit dem er sich über mehrere Jahr-
zehnte für den Feuerschutz in Rödinghausen und dem 
Kreis Herford eingesetzt hat. Zum Wohle der Gemeinde 
Rödinghausen habe er über Jahre sein eigenes Bestreben 
und Wohlwollen in den Hintergrund gestellt und daher 
diese Würdigung mehr als verdient, wie der Bürgermeister 
anerkennend betonte.
Bevor der Bürgermeister den traditionellen Rückblick auf 
das vergangene Jahr präsentieren konnte, ging ein filmi-
scher Beitrag noch weiter in der Zeit zurück und richtete 
den Blick auf zehn Jahre erfolgreiches Rödinghausen. 
Auch die Schülersprecherin Rhonda Pösse erinnerte an 
Vergangenes und hielt souverän die Festrede zum 25-jäh-
rigen Jubiläum der Gesamtschule Rödinghausen.
Ergänzt wurden die festlichen Ansprachen durch die 
Tanzeinlage von Annika Tiemann und Jan Weidlich so-
wie die gesanglichen Darbietungen der Sängerinnen Lea 
Weidlich und Nina Borrenkämper. Abschließend stimm-
te Vortmeyer die Gäste bei einem Ausblick auf das an-
gebrochene Jahr ein und zeigte sich zuversichtlich, dass 
Rödinghausen auch 2015 ein Ort des Lebens und der 
Gemeinschaft bleiben wird.   
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„Die Pflege von Demenzerkrankten fällt vie-
len Angehörigen schwer. Unsere Erfahrun-
gen zeigen, dass bei ihnen ein großes Infor-
mationsbedürfnis besteht, sie aber häufig 
keine Möglichkeit haben, sich mit anderen 
Betroffenen auszutauschen“, erläutert Bet-
tina Schaldach, stellvertretende Leiterin der 
Diakoniestation Rödinghausen, den Anlass 
für die Schulungsreihe „Begleitung im An-
dersland“. Finanziert durch die Barmer GEK-
Pflegekasse, sollen pflegende Angehörige die 
Möglichkeit bekommen, sich in einer kleinen 
vertrauten Gruppe rund um das Thema De-

menz zu informieren und mit anderen Men-
schen über ihre Erfahrungen auszutauschen. 

„Die intensive und zeitaufwändige Versorgung 
der demenziell erkrankten Menschen hat oft 
zur Folge, dass die pflegenden Personen ihre 
sozialen Kontakte nach und nach abbrechen. 
Dieser zunehmenden Isolation möchten wir 
mit dem Kurs entgegenwirken und den Betrof-
fenen durch entlastende Gespräche ein Stück 
weit Unterstützung bieten“, erklärt Diplom-
Gerontologin Reinhild Wörheide. Zusammen 
mit ihrem engagierten Dozententeam hat sie 
ein Programm entwickelt, welches Themen be-

inhaltet, die für das Verständnis von Demenz 
wesentlich sind. Am 03.03.2015 um 19 Uhr  
wird dieses Programm im Rahmen eines un-
verbindlichen Informationsabends in der Di-
akoniestation Rödinghausen vorgestellt. Un-
abhängig von ihrer Kassenzugehörigkeit, sind 
alle Interessenten herzlich eingeladen daran 
teilzunehmen und das Programm der kosten-
losen Schulungsreihe kennenzulernen.   

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1 | 32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 2919

BEGLEITUNG IM ANDERSLAND
KOSTENLOSE KURSREIHE FÜR ANGEHÖRIGE VON MENSCHEN MIT DEMENZ
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Landwehr GmbH
Elektrotechnik
Brunnenallee 111
32257 Bünde
T 05223 9282-0 | F 05223 9282-20
info@landwehr-elektrotechnik.de
www.landwehr-elektrotechnik.de

Unser Leistungsspektrum:

 Elektroplanung  Instandhaltung und Wartung 
 Installation  24-Stunden-Notdienst

Wir sorgen für die Betreuung der kompletten Elektro technik im 
 privaten und gewerblichen Bereich. Ob bei der Reparatur einer 
 defekten Steckdose oder bei der Sanierung eines Altbaus, ob bei 
der Vernetzung von Telefon und Internet oder im Bereich von Stark-, 
Schwach- oder Datenströmen – wir sind Ihr Ansprechpartner.

Alles aus 
einer Hand.

IHRE PFLEGE – IN BESTEN HÄNDEN

Kirchweg 1
32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 29 19
roedinghausen@
diakoniestationen-herford.de

www.diakoniestationen-herford.de

ÜBER 80 AUSSTELLER
Holzverarbeitungen,
 Filzarbeiten, Malerei, 
Drechsler, Imker, 
Schmuck, Puppenklinik, u.v.m. 

Stadthalle/Stadtgarten
  Bünde Sonntag, 01. März
          11 bis 18 Uhr
       Info unter Tel./Fax/AB: 
  05481/6358 (Stephan Grawe)
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GROSSE RUNDE
Während in großen Städten einmal die auf die Straße gehen, die den Zuwandererstrom 
verhindern wollen und ihnen die entgegentreten, die genau das verhindern wollen, 
wird in Rödinghausen pragmatisch gedacht und gleich gehandelt. 22 Familienangehö-
rige aus Syrien haben Bärbel und Maher Albunni bei sich aufgenommen und erleben 
nun, wie es ist, wenn die Familie plötzlich einen riesigen Zuwachs erfährt. Wie es sich 
in so großer Runde lebt, erfahren Sie in unserer kommenden Ausgabe des DU&ICH.  

imm cologne - LivingKitchen 2015

Mit einem starken Abschluss 2014 startete Häcker Küchen auf der Messe LivingKitchen in das 
nächste Geschäftsjahr und erreichte einen Umsatz von 406 Mio. Euro, was ein Plus von 15 Mio. Euro im 
Vergleich zum Vorjahr ausmacht. 62% des Umsatzes entfallen auf das Inland und 38% auf den Export. Die sich 
erholende deutsche Wirtschaft, die erstarkenden Märkte in den Niederlanden und Großbritannien sowie die stetig wachsenden 
Absätze in der Schweiz, in Indien und China sorgten dafür, dass der Umsatz in gleichen Anteilen im In- und Ausland gestiegen ist. 

Mit dieser Erfolgsmeldung konnte sich das Häcker-Team höchst motiviert auf der LivingKitchen präsentieren. Der Stand wurde 
zum „Hot Spot“ während der Kölner Messe – dafür sorgten nicht nur die vielseitigen Küchenplanungen, sondern auch das spezielle 
Cateringkonzept, bei dem es sprichwörtlich um die Wurst ging.
 
Bei den gezeigten Küchen lag der Schwerpunkt auf den optimierten Funktionen von Auszügen, Schubkästen und Korpussen bei 
systemat. Insgesamt wurden jeweils drei Planungen in der Produktlinie systemat und classic gezeigt. Geräte gab es in diesem Jahr 
hauptsächlich von der neuen hauseigenen Einbaugerätemarke Blaupunkt zu sehen.

Häcker Küchen GmbH & Co. KG
Werkstr. 3
32289 Rödinghausen
www.haecker-kuechen.de

Herzstück des Messestandes war eine außergewöhnliche Insellösung in Verbindung mit einer geschwungenen Hochschrankzeile 
namens „Wave“. Die Planung bestand aus den Modellen AV 4030 Hochglanz in Lavagrau und Weiß sowie AV 5082 in Wildeiche-hell 
Furnier. 
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Malergeschäft Koch | Inhaber Michael Kohnert 
Berliner Straße 23a | 32361 Preußisch Oldendorf | Fon 05742 5571 | Fax 05742 5626 
Mobil 0171 6832395 | www.malerfachbetrieb-koch.de | info@malerfachbetrieb-koch.de
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Lassen Sie den Sommer in Ihr Haus. 
Mit den neuen Tapeten-Kollektionen 
aus dem Frühjahr 2015.

Seit über 
80 Jahren

Ihr zuverlässiger Partner für 
Heizung, Sanitär und Elektro

•Kundendienst für Öl und Gas

König GmbH & Co. KG 
Kilverstraße 132 

32289 Rödinghausen
Tel.: 05226 95020 
Fax: 05226 1257 

www.koenig-sein-bei-koenig.de

•Brennwerttechnik
•Wärmerückgewinnung
•Sämtliche Heizsysteme

•Wasseraufbereitung
•Badsanierung
•Klempnerarbeiten

•Beleuchtungsanlagen
•Notstromanlagen
•Haus- ̸Industrieanlagen

ElektroSanitärHeizung

•	Bäume fällen und roden nach Festpreis
•	Häckselservice bis 70 cm Durchmesser
•	Ausfräsen von Baumwurzeln,  
auch auf engstem Raum

	 Neu	bei	uns:	Containerdienst	für	Grünabfall!
	 z.B.	Abfuhr	eines	25	m³	Containers	mit	Baum-	und
	 Strauchschnitt	nur	100,-	€	innerhalb	der	Gem.	Rödinghausen

Täglich vom Frühstück 
bis zum Mitternachtsbuffet 

sind wir für Sie da. 
Um Anmeldung wird gebeten.

▪ Geburtstag
▪ Konfirmation
▪ Hochzeit
▪ Betriebsfeier
▪ Vereinsveranstaltung
▪ ein Essen mit Freunden
▪ Trauerkaffee

Wiehen-Traum Nobbe

Grenzstraße 34/36
32361 Pr. Oldendorf –
Bad Holzhausen

Telefon: 05742 700196
www.wiehen-traum.de

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

    Weil wir Sie
      aus jeder Notlage
  wieder rausholen.

Concordia Unfallversicherung

Geschäftsstelle Joerg Eilert
Bismarckstr. 15 · 49324 Melle
Tel. 054 22/ 4 44 55 Fax 054 22/ 4 3070
joerg.eilert@concordia.de

Geschäftsstelle
Bismarckstr. 15 · 49324 Mell
Tel.
joerg.eilert@concordia.d
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Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon:  05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
Email: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
täglich außer montags und 24.12. von 15.00 – 19.00 Uhr, 
außerdem vom 1.4.–31.10. und während der Schulferien 
NRW von 9.30 – 12.00 Uhr. Falls der Montag auf einen 
Feiertag fällt, ist am folgenden Werktag geschlossen.

Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr: Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr: Kindergottesdienst in Rödinghausen
10.00 Uhr: Kirche Bieren

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
9.00 Uhr: Kirche St. Michael

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Westkilver
Michael-Kirche
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.05 Uhr: Kindergottesdienst
 

Gottesdienste der Selbst. 
Ev.-Luth. Johannesgemeinde
So. 01.02., 10.00 Eröffnungsgottesdienst 
Bausteinsammlung mit Bischof Hans-Jörg Voigt
So. 08.02., 11.00 Rückenwind-Gottesdienst 

„Angekommen – Aufgenommen? Flucht und Vertreibung“
So. 15.02., 10.00 Predigtgottesdienst
So. 22.02., 9.00 Predigtgottesdienst

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34 –38, 
Telefon: 05746 9386-22, Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, 
Do. 11.00–14.00 Uhr, Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Die Pflege daheim
Bünder Straße 55, 24-Stunden-Notruf: 05746 890440

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 593815
Mo. 14.00–20.00 Uhr
Di. 14.00–20.00 Uhr
Mi. 16.00–20.00 Uhr
Do.  14.00–20.00 Uhr
Fr. 14.00–21.00 Uhr

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niedernfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2, Telefon: 05746 948-122

KONTAKT


